
  

  

 
 
 
 
Beschlussvorlage  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Ausschuss für 
Planungsangelegenheiten 

06.12.2022 öffentlich 
Vorberatung 
 

Ausschuss für Wirtschaft, Wissenschaft, 
Stadtentwicklung und Digitalisierung 

15.12.2022 öffentlich 
Vorberatung 
 

Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und 
Ordnung 

12.01.2023 öffentlich 
Vorberatung 
 

Hauptausschuss 18.01.2023 öffentlich 
Vorberatung 
 

Stadtrat 25.01.2023 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
 
 
Betreff: Grün- und Freiraumkonzept Altstadt Halle (Saale) 
  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt im Rahmen der Klimaanpassung das Grün- und Freiraumkonzept 
Altstadt Halle (Saale) als Handlungsgrundlage für die Freiraumentwicklung im Halleschen 
Stadtkern.  
 
 
 
 
René Rebenstorf 
Beigeordneter  
 
  

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  VII/2022/04461 
Datum:   29.11.2022 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto:  
Verfasser:   FB Städtebau und
    Bauordnung 



   

Darstellung finanzielle Auswirkungen 
Für Beschlussvorlagen und Anträge der Fraktionen 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Aktivierungspflichtige Investition 

 
 
 

 ja 
 ja 

 
 
 

 nein 
 nein 

 
Ergebnis Prüfung kostengünstigere Alternative 
Die Erstellung des Konzeptes verursacht zunächst keine unmittelbaren Kosten. Allerdings löst die Um-
setzung der im Konzept verankerten Maßnahmen in den kommenden Jahren sowohl einen investiven 
Finanzbedarf für Planung und Bau als auch nicht unwesentliche Folgekosten für die Unterhaltung der 
zusätzlichen Grün- und Pflanzflächen und Ausstattungselemente aus. Der Umfang dieser Kosten lässt 
sich auf dem Planungsstand eines Konzeptes jedoch noch nicht genau ermitteln. 
 
Folgen bei Ablehnung 
Eine zielgerichtete Entwicklung der Grün- und Freiflächen, die im Hinblick auf die notwendige Klimaan-
passung aber auch zur Sicherung und Ergänzung von Qualitäten und Angeboten des öffentlichen Frei-
raums notwendig ist, wird erschwert. Es besteht die Gefahr, dass im Konflikt mit anderen 
Nutzungsinte-ressen die Belange der Freiraumplanung nicht ausreichend berücksichtigt werden. 
Darüber hinaus wird das Konzept als Grundlage zur Einwerbung von Fördermitteln benötigt. 
 

 

A Haushaltswirksamkeit HH-Jahr ff. 
 

Jahr Höhe (Euro) Wo veranschlagt 
(Produkt/Projekt) 

 

 

Ergebnisplan 

Ertrag (gesamt) 

      
      
      
      
      

      
      
      
      
      

      
      
      
      
      

Aufwand 
(gesamt) 

      
      
      
      
      

      
      
      
      
      

      
      
      
      
      

Finanzplan 

Einzahlungen 
(gesamt) 

      
      
      
      
      

      
      
      
      
      

      
      
      
      
      

Auszahlungen 
(gesamt) 

      
      
      
      
      

      
      
      
      
      

      
      
      
      
      

 
  



   

 

 
B Folgekosten (Stand:       ab Jahr Höhe  

(jährlich, 
Euro) 

Wo veranschlagt 
(Produkt/Projekt) 

Nach Durchführung 

der Maßnahme zu 
erwarten 

Ertrag (gesamt) 

      
      
      
      
      

      
      
      
      
      

      
      
      
      
      

Aufwand (ohne 
Abschreibungen) 

      
      
      
      
      

      
      
      
      
      

      
      
      
      
      

Aufwand 
(jährliche  
Abschreibungen) 

      
      
      
      
      

      
      
      
      
      

      
      
      
      
      

 
Auswirkungen auf den Stellenplan  ja   nein 
Wenn ja, Stellenerweiterung:         Stellenreduzierung:       
   
Familienverträglichkeit:  ja  
Gleichstellungsrelevanz:  ja  
 
Klimawirkung:  positiv   keine  negativ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


